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Eine leichte, herrliche Frühlingswanderung der Sihl entlang, über den Horgenberg und 
nach dem Bergweiher durch ein Naturschutzgebiet zum höchsten Punkt Hinterrüti. Hier 
bestaunen wir die prächtige Aussicht auf den Zürichsee, in die Glarner Alpen und zum 
Säntis. Durch das wunderbare Aabachtobel und dem Seeweg entlang endet unsere 
Frühlingswanderung in Horgen. 

Zürich ab 8:35,  Zug ab 8:58,  Luzern ab 8:35 

ca. 16:00 ab Bahnhof Horgen-See 

Parkplatz beim Bahnhof Baar (gebührenpflichtig).
 

Nach dem Startkaffee fahren wir mit dem  wandern 
der Sihl entlang bis zur Sihlbrugg-Station (512 m). Hier biegen wir rechts ab und steigen 
ca.140 m hinauf zum Horgenerbergweiher (652 m), wo wir die Mittagsrast einlegen. Weiter 
geht’s via Hinterrüti (660 m) hinunter zum Weiler Arn. Auf einem flacheren, dann etwas 
steileren Abschnitt geht’s abwärts durchs unbekannte romantische Aabachtobel. Eine 
massive Stahltreppe führt uns hinunter nach Käpfnach. Auf einem Strässchen dem See 
entlang erreichen wir unser Wanderziel: den Bahnhof Horgen See (410 m).  (Wanderstöcke 
empfehlenswert!) 

4:00 h, +352 m/-403 m, Höhendifferenz 267 m, L 14 km, 

 Aus dem Rucksack

 bis Mo, 13. April 2020 (bzw. Mi, 15. 4.)  beim WL 1 

 Auskunft ab Di, 14. April (bzw. Do, 16. April)  beim 
 Wanderleiter 1 oder auf der Homepage 
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